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ProjektLernkonzepte«Digitales
Klassenzimmer» -Videokonferenz
1. Erstellung einer Konzeption zur Arbeitmit Videokonferenzen
mit Schülerinnen und Schülern

1.1. Technische Voraussetzungen:Welche digitalenGerätewerden benötigt?Wie
werden sie angeschlossen beziehungsweise verbunden?

Videokonferenzeneignensichhervorragend fürdieZusammenarbeitmit IhrenSchülerinnenund
Schülern. Einpaar technischeDingegilt esdabei imVorfeld zubeachten:o Grundvoraussetzung ist ein Internet-Anschluss.AbeinerGeschwindigkeit von2Mbit/s

(MegabitproSekunde) ist eineVideokonferenz inHDmöglich. ZumVergleich: Ein
aktuellerDSL-Anschluss zuHauseverfügt inderRegel übereineGeschwindigkeit
von50-100Mbit/s.o Ein stabilesWLANmitguterSignalstärke istwichtig füreine flüssigeDarstellung. Im
VideokonferenzmodulderEducationCloudkönnenSie IhreVerbindungsqualität leicht
überprüfen. In IhremeigenenVideobild könnenSie inder linkenoberenEckeein
Signalsymbol sehen.DieAmpelfarbengebendieQualität IhrerVerbindungwieder.Wenn
SiedasSymbol anwählen, bekommenSie zusätzliche InformationenüberdieQualitätder
Verbindung.Besser ist jedocheinNetzwerkkabel, umsichüberPC,Notebookoder
MacBookmit Ihrem Internet-Router zuverbinden.o VieleNotebooksbesitzeneine interneWebcam.DamithabenSie keineweitereArbeit,
denn intern istbereits alles eingerichtet. ExterneWebcamsermöglichenein freieres
AufstellenderKameramit einemmeist angenehmerenBildwinkel. Sie könnendieexterne
Kameraeinfachübereinen freienUSB-Steckplatzmit IhremComputer verbinden. Sollten
Sie sogarmehrereKamerashaben, z.B. eineDokumentenkamerawiedieOptomaDC455,
könnenSie imVideokonferenzmodulderEducationCloudauchwährendder laufenden
Konferenz zwischendenKameraswechseln.Webcamshabenoft kleineSensoren.Achten
Siedaher auf ausreichendesLicht fürein schönesBild.o AktivierenSiedieWebcamunddasMikrofon, damit IhrPC,NotebookoderMacBookdas
BildunddenTonandieanderenTeilnehmerinnenundTeilnehmerderVideokonferenz
überträgt.Häufig kommtesausSicherheitsgründen imBrowser zuNachfragen,obdie
Kamera zugelassenoderblockiertwerdensoll.Nicht seltenklicktmandanndas
entsprechendeHinweisfenster schnellmalweg. Eine imBrowserdadurchblockierte
Kamera istdiehäufigsteUrsache fürProblememitdemBild.Dasgilt ebenso fürdas
Mikrofon.o Sie könnenaucheinHeadsetnutzen,wennSie sichvonderUmgebungungestört aufdie
Gesprächekonzentrierenmöchten. EinHeadsetmitUSB-Anschluss ist genausoeinfach
einzurichtenwiedieWebcam.o SolltenSieoderandereTeilnehmerinnen /TeilnehmerderKonferenz technische
Problemehaben, sokannmansichgutüberdieChatfunktionoderdie
Bildschirmübertragunguntereinanderhelfen.BeideFunktionensind inderEducation
Cloudeinfachnutzbar.

o TabletundSmartphonesindauch fürVideokonferenzensehrgutgeeignet. Sokannman
auchmobil aneinerVideokonferenz teilnehmen.BeimPräsentierenvon Inhalten,wie z.B.
Text, kanndiegeringeDisplaygrößemancherSmartphoneseineHerausforderung
darstellen.
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1.2.Welche organisatorischenVorbereitungenmüssen getroffenwerden?

SchulischeVideokonferenzensindamAnfangungewohnt.Wie jedeneueArbeitsformbenötigen
Sie zuBeginnetwasZeit undÜbung. PlanenSiedaher vorhergenügendMöglichkeiten zum
AusprobierenderTechnikein, damitderUmgangunddieNutzungspäter selbstverständlich sind.
WeisenSie IhreSchülerinnenundSchülerdaraufhin, dass sie sichmit ihrenVornamen inder
Videokonferenzauthentifizieren. Sie als Lehrkraftbehalten sodenÜberblick. Siehabendamitdie
Möglichkeit, dieAnwesenheit leicht zukontrollieren.
BehaltenSiedieEigenverantwortlichkeit IhrerLerngruppe imBlickund legenSiegemeinsam
Regeln für IhreVideokonferenzen fest.

MöglicheRegeln sind:o NureinePersonspricht zurgleichenZeit.o DaseigeneMikrofonstummschalten,wennmannicht spricht.o HandzeichengebenperStatusodermelden imVideobild,
wennmansprechenmöchte.o Vorbereitet sein, umsich schnellNotizenmachenzukönnen.o AmeigenenVideokonferenzplatz fürRuhesorgen.o BeiAbwesenheit,wie inderSchule, eineEntschuldigungvorlegen.o KeineBild-oderTonaufnahmenderVideokonferenzmachen.

1.3. Welche schulischen Inhalte eignen sich besser für eine Videokonferenz,
welcheweniger?

Alle schulischen Inhalte könnenThemaeinerVideokonferenz sein:
FachlicheThemen, fachübergreifendeProjekte, Fach-undSeminararbeitenoderauchsoziale
Themen,welchedieKlassengemeinschaftbetreffen.DerAustauschzwischenLehrkraft und
Lerngruppe lässt sichhervorragendübereineVideokonferenzorganisieren.
VideokonferenzeneignensichalsErgänzungzumschulischenUnterrichtoder auchalsTeil des
Online-LernensohnePräsenzunterricht.
Fächermit einemhohenpraktischenAnteilwieMusikoderWerkenbrauchen jedoch–auchbeim
Online-Lernen–dasaktiveHandeln.Hierbietet es sichan, dassdieSchülerinnenundSchüler im
RahmeneinerVideokonferenz ihr eigeneskreativesHandelnpräsentierenoderdassdieLehrkraft
etwasPraktisches fürdieLerngruppedemonstriert.Hierfüreignet sichbesondersgutdie
OptomaDC455Dokumentenkamera, die auchalsWebcamgenutztwerdenkann.

1.4. Wie sieht eineUnterrichtsstundemit Hilfe einer Videokonferenz aus?

EineVideokonferenzerfordert vonallenBeteiligteneinehoheAufmerksamkeit undeinegute
Aufnahmebereitschaft. PlanenSiedeshalbnicht länger als 45-60Minuten fürdieVideokonferenz
ein.
EineVideokonferenzbrauchtwieeineUnterrichtsstundeeineklareStrukturundPlanung. Sie
entscheiden,was inhaltlichundmethodischpassiert. AchtenSiedeshalbals LehrerinoderLehrer
darauf, dassSiedieVideokonferenzmoderierenunddieRegelneingehaltenwerden. Inder
Videokonferenz vonEducationCloudkönnenalleTeilnehmer ihreKameraseinschaltenundsind so für
denOrganisator/ dieLehrkraft sichtbar. Hier gibt es keineBeschränkungen. SobehaltenSie Ihre
gesamteLerngruppe immer imBlick. Sie sehen,ob IhreSchülerinnenundSchülerwirklichonline
undbeiderSachesind.

GebenSie sichund IhrerLerngruppeausreichendZeit, sichandieneueFormdesUnterrichts zu
gewöhnenundsichmitderTechnik vertraut zumachen.
DokumentierenSieden Inhalt unddieAnwesenheit bei denVideokonferenzen–ähnlichwiemit
einemKlassenbuch.DamitmachenSie ihreArbeit jederzeit transparentundnachvollziehbar.
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1.5. Wie kann die Interaktion zwischen den Teilnehmerinnen undTeilnehmern
sinnvoll und effektiv gestaltetwerden?

StrukturierenSiedenAblaufderVideokonferenzundbeziehenSie IhreLerngruppeaktivmit ein,
damit IhreOnline-Unterrichtsstundeein vollerErfolgwird.

NutzenSiedie folgendenTipps:o Weretwas sagenmöchtegibt einHandzeichen - als StatusoderauchperHand im
Videobild.o ErmunternSie zur aktivenMitarbeit undsprechenSie IhreSchülerinnenundSchüler
direkt an.o ErinnernSie, falls nötig, andie imVorfeldbesprochenenRegeln fürdiegemeinsameArbeit
beiVideokonferenzen.o MachenSie IhreUnterrichtsinhalte,wie zumBeispiel Präsentationsfolien für alle sichtbar,
indemSie IhrenBildschirmoderdasentsprechendeProgramm-Fenster freigeben.Tipp:
Ein zweiterBildschirm isthierfür sehrhilfreichunderleichtertdieArbeit.o DemonstrierenSie IhrerLerngruppewiedieBildschirmfreigabe funktioniert, damit auch
SchülerinnenundSchüler etwas vortragenoderdemonstrierenkönnen.o Sie könnenals Lehrkraft auchdieMikrofonealler SchülerinnenundSchüler auf einmal
stummschalten.Das kannbesonders zuBeginnderLektioneinewichtigeFunktion sein,
daes immermal vorkommt,dasseinzelneSchülerinnenundSchüler vergessen ihr
Mikrofonstummzuschalten.MitderStummschaltungallerTeilnehmerinnenund
Teilnehmer sparenSieZeit undmüssennicht alle SchülerinnenundSchüler einzelndarauf
hinweisen ihrMikrofonstummzuschalten.DieSchülerinnenundSchüler könnendann
einzeln ihreMikrofoneein-undausschalten,wennsieeinenRedebeitraghaben.o FürGruppenarbeitenkönnenSiedieLerngruppeaufmehrereVideokonferenzräume
verteilen. StartenSiedazueinfachmehrereGruppenräumegleichzeitig auf Ihrem
Rechner.

1.6. Was ist der pädagogischeNutzen vonVideokonferenzen?

Videokonferenzen förderndieEigenverantwortlichkeit unddieKooperationsfähigkeit Ihrer
SchülerinnenundSchüler,wennSiedie folgendenAspekteberücksichtigen:

o GehenSiemit gutemBeispiel voran. Je sichererSie imUmgangmitder
Videokonferenztechnik sind, desto leichter fällt es IhrerLerngruppe, es Ihnengleich zu
tun. Ihr versierterUmgangmitderTechnik ist danneinVorbild für IhreSchülerinnenund
Schüler.o SchülerinnenundSchülernutzenVideokonferenzenzumfachlichenLernen, indemsie
sichmit anderenüberUnterrichtsinhalte austauschen,Arbeitsaufträge in kleinen
Videokonferenzgruppenbearbeitenoder vorderLerngruppeundderLehrkraft ihre
Arbeitsergebnissepräsentieren.o SchülerinnenundSchüler lernen inVideokonferenzendieZusammenarbeitmit anderen.
IhreKooperationsfähigkeitwird verbessert,weil sie aufeinanderRücksichtnehmen,
gemeinsamLösungen findenundsichuntereinander zuunterrichtlichenFragestellungen
austauschen.
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1.7.Warumgibt es imVideokonferenztool der EDUCATIONCLOUDkeine
integrierte Aufnahmefunktion?

EinwichtigerGrundsatz fürVideokonferenzen istdasVerbot vonBild-oderTonaufnahmen.
DaherdürfenwederdieLehrkraft nochdie teilnehmendenSchülerinnenundSchülerdie
Konferenzaufzeichnen.
ZusätzlichwürdeeineAufzeichnungvonBildundTondas schriftlicheEinverständnisderEltern
fürKinderunter 18 Jahrenerfordern.AusserdemwäreeinVertragdarüber,wasgenaumitder
Aufzeichnunggeschieht sowiewoundwie langediesegespeichertwird, notwendig.
InDeutschland istdieNutzungprivaterComputer zurVerarbeitungvonSchülerdatenansehr
strengeRegelnund technischeAuflagengebunden.AufzeichnungenvonVideokonferenzen
würdenauchdarunterfallen. ZusätzlichmüssteeseineBegründung fürdieAufnahmengeben -
GrundsatzderDatensparsamkeit lautDSGVO.

AuspädagogischerSichtgibt esebenfalls keine stichhaltigeBegründung fürdieAufzeichnung.
AusserdemverändertdasWissenumdieAufzeichnungdesUnterrichtsgegebenenfalls das
VerhaltenderSchülerinnenundSchüler.Hier liegt viel „Sprengstoff“ gerade für
BerichterstattungenvonkritischenMedienüberLehrkräfte, die ihreSchülerinnenundSchüler
filmen.

AusdiesenGründenenthält dasVideokonferenztoolderEDUCATIONCLOUDkeine
Aufnahmefunktion.

Auf ausdrücklichenWunschderBildungseinrichtungkann jedochdieAufnahmefunktion
integriertwerden.


